
Die ideale Weidepflege erfolgt mit dem Mähwerk!
Weidereste und ungern gefressene Pflanzen müssen abgemäht werden. Nur so kann die Schmackhaftigkeit
des Weidefutters dauerhaft erhalten bleiben. Das Mähwerk muss dabei hoch genug eingestellt werden (10
cm), damit der Kot nicht durch die Pflegearbeit über die gesamte Weide verteilt und die gemähten
Weidereste verschmutzt werden. Die gemähten Weidereste müssen nicht abgefahren werden, sondern
werden angewelkt gerne von den Kühen gefressen.

Der Mulcher ist nicht für die alltägliche Weidepflege geeignet. Beim Mulchen werden die überstehenden
Pflanzenteile abgeschlegelt, geschreddert und als Mulchdecke abgelegt.
Kot wird dabei großflächig verstrichen.

Ø Graszuwachs:
Der Graszuwachs ist ausgedrückt
in [cm/Tag]. Mit dem Grasshopper
wird dabei die „komprimierte“
Grashöhe gemessen.

Dabei gilt: 
1 cm komprimierte Grashöhe = 
150-200 kg TS/ha

Beispiel (Boevange-sur-Attert): 
Graszuwachs: 0,1 cm/Tag x 175 kg 
TS/cm/ha = 17,5 kg TS/Tag/ha 
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